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Dietmar Stütz Paul Kimberger 

Belohnungen für das Schuljahr 2023/2024 

 

Auch heuer haben wir uns wieder um finanzielle Anerkennung für unsere Kolleginnen und Kollegen 

für ihre besonderen schulischen Leistungen in diesem Schuljahr eingesetzt. 

 

In Verhandlungen zwischen der Bildungsdirektion OÖ unter der Leitung von Präsidentin 

Landeshauptmann-Stellvertreterin Mag. Christine Haberlander und des Bildungsdirektors 

HR Mag. Dr. Alfred Klampfer sowie dem Zentralausschuss der Lehrerpersonalvertretung mit dem 

Vorsitzenden Dietmar Stütz und dem Bundesvorsitzenden der Lehrergewerkschaft Paul Kimberger 

konnte wieder eine entsprechende Belohnungsausschüttung erreicht werden. 

 

Auch diesmal wird wieder folgendes Vergabeverfahren angewandt: 

Die Schulleitung kann entscheiden, wer an der betreffenden Schule eine Belohnung erhalten soll. 

Dazu erhält jede Schule ein eigenes Belohnungskontingent. Dieses errechnet sich nach den 

Vollbeschäftigungsäquivalenten der im Belohnungszeitraum (Schuljahr 2023/2024) im Dienststand 

befindlichen Lehrpersonen. Es können auch Belohnungen für Kolleginnen und Kollegen beantragt 

werden, die sich mittlerweile im Ruhestand bzw. in Pension befinden. Der Einzelbetrag muss 

mindestens 100 EUR und kann maximal 400 EUR betragen.  

 

Es gibt auch Belohnungen für Schulleiterinnen und Schulleiter. Diese werden durch das 

Schulqualitätsmanagement beantragt. 

 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Erlass der Bildungsdirektion OÖ. 

 

Wir freuen uns sehr, dass wir für unsere Kolleginnen und Kollegen wieder eine finanzielle 

Anerkennung ihrer überdurchschnittlichen Leistungen erreichen konnten. 

 

 

Mit besten Grüßen 

 
 

 

 

 Dietmar Stütz Paul Kimberger 
 Vorsitzender des Zentralausschusses Bundesvorsitzender der Gewerkschaft 
 für Landeslehrer für APS in OÖ  Pflichtschullehrerinnen und Pflichtschullehrer 


